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Betreff 
 
Wahl der Ortsvorsteherinnen/Ortsvorsteher unter gleichzeitiger Ernennung zu 
Ehrenbeamtinnen/Ehrenbeamten 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Sankt Augustin wählt unter Beachtung von § 39 Abs. 6 GO NRW in Ver-
bindung mit § 12 der Hauptsatzung der Stadt Sankt Augustin folgende Personen zu Orts-
vorstehern/Ortsvorsteherinnen in nachfolgend aufgeführten Bezirken der Stadt Sankt Au-
gustin unter gleichzeitiger Berufung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeam-
ter/Ehrenbeamtin: 
 
      für den Stadtbezirk  Wahl-/Stimmbezirk 
 
Herrn/Frau      Meindorf   010, 021 
 
Herrn/Frau      Menden   022 – 060 
 
Herrn/Frau      Mülldorf   070 – 100 
 
Herrn/Frau      Ort    110 – 130 
 
Herrn/Frau      Hangelar   141, 142, 160 – 180 
 
Herrn/Frau      Niederpleis   190 – 220, 231, 240 
 
Herrn/Frau      Buisdorf   232, 250 
 
Herrn/Frau      Birlinghoven   260 
 
 
Problembeschreibung/Begründung: 
 
Gemäß § 39 Abs. 6 GO NRW in Verbindung mit § 12 der Hauptsatzung der Stadt Sankt 
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Augustin sind für jeden Stadtbezirk Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen für die Dauer der 
Wahlzeit des Rates zu wählen. Die Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen sind gemäß § 12 Abs. 
4 der Hauptsatzung zu Ehrenbeamten/Ehrenbeamtinnen zu ernennen. Sie müssen in dem 
Bezirk wohnen, für den sie bestellt werden und dem Rat angehören oder angehören kön-
nen. 
Die Wahl erfolgt durch den Rat für die Dauer seiner Wahlzeit unter Berücksichtigung des 
bei der Kommunalwahl am 30.08.2009 im jeweiligen Stadtbezirk erzielten Stimmenverhält-
nisses. 
 
In den einzelnen Stadtteilen wurden folgende Ergebnisse erzielt: 
 
Sankt Augustin-Meindorf  CDU  510 Stimmen  38,75 % 
     SPD  539 Stimmen  40,96 % 
     GRÜNE 109 Stimmen    8,28 % 
     FDP  107 Stimmen    8,13 % 
     Aufbruch!   33 Stimmen    2,51 % 
     VA    18 Stimmen    1,37 % 
 
 
Sankt Augustin-Menden  CDU  1.827 Stimmen 44,46 % 
     SPD  1.143 Stimmen 27,82 % 
     GRÜNE    352 Stimmen   8,57 % 
     FDP     516 Stimmen 12,56 % 
     Aufbruch!    177 Stimmen   4,31 % 
     VA       94 Stimmen   2,29 % 
 
Sankt Augustin-Mülldorf  CDU  1.439 Stimmen 46,00 % 
     SPD     866 Stimmen 27,69 % 
     GRÜNE    363 Stimmen 11,60 % 
     FDP     274 Stimmen   8,76 % 
     Aufbruch!      99 Stimmen   3,16 % 
     VA       87 Stimmen   2,78 % 
 
Sankt Augustin-Ort   CDU  1.259 Stimmen 41,47 % 
     SPD     714 Stimmen 23,52 % 
     GRÜNE    469 Stimmen 15,45 % 
     FDP     456 Stimmen 15,02 % 
     Aufbruch!      94 Stimmen   3,10 % 
     VA       44 Stimmen   1,45 % 
 
Sankt Augustin-Hangelar  CDU  2.134 Stimmen 43,60 % 
     SPD  1.382 Stimmen 28,24 % 
     GRÜNE    662 Stimmen 13,53 % 
     FDP     525 Stimmen 10,73 % 
     Aufbruch!    132 Stimmen   2,70 % 
     VA       59 Stimmen   1,21 % 
 
Sankt Augustin-Niederpleis CDU  2.196 Stimmen 45,03 % 
     SPD  1.167 Stimmen 23,93 % 
     GRÜNE    568 Stimmen 11,65 % 
     FDP     529 Stimmen 10,85 % 
     Aufbruch!    345 Stimmen   7,07 % 
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     VA       72 Stimmen   1,48 % 
 
Sankt Augustin-Buisdorf  CDU  646 Stimmen  50,99 % 
     SPD  367 Stimmen  28,97 % 
     GRÜNE   93 Stimmen    7,34 % 
     FDP    91 Stimmen    7,18 % 
     Aufbruch!   47 Stimmen    3,71 % 
     VA    23 Stimmen    1,82 % 
 
Sankt Augustin-Birlinghoven CDU  324 Stimmen  33,03 % 
     SPD  387 Stimmen  39,45 % 
     GRÜNE 119 Stimmen  12,13 % 
     FDP  104 Stimmen  10,60 % 
     Aufbruch!   34 Stimmen    3,47 % 
     VA    13 Stimmen    1,33 % 
 
 
 
 
Klaus Schumacher 
 
 
 
Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf       €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan       zur Verfügung. 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
 
Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 
 
 
 
 


